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ORGANISATORISCHES:

Tagungsort:
Contel Hotel Koblenz, Pastor-Klein-Straße 19,
56073 Koblenz – Rauental, Tel: 0261 40650
www.contel-koblenz.de

Teilnahmegebühr:
790 € zzgl. gesetzl. MwSt. Rechnungsstellung nach 
Eingang der Anmeldung.

Hotelkosten: 
Werden separat vom Hotel berechnet und betragen 434,50 € 
incl. MwSt. (Sie beinhalten 2 ÜN/Frühstück zu je 104,50 € 
und die Tagungspauschale für 3 Tage zu 225,50 €.)

Anmeldungen:
Die Faxanmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt. Bei kurzfristigen Absagen vor 
Beginn der Veranstaltung entstehen Stornokosten. Eine Stor-
nierung ist schriftlich vorzunehmen. Eine Vertretung kann 
selbstverständlich benannt werden. Die Hotelbuchung über-
nehmen wir!

Tel: 02681 98 39 714 • Fax: 02681 98 39 715 
E-Mail: cornelia.muscheid@wunder-ub.eu

Thomas Wunder
Unternehmensberatung GmbH 
Driescheider Weg 26, 57610 Altenkirchen
Tel: 02681 98 39 714
Fax: 02681 98 39 715
E-Mail: mail@wunder-ub.eu

Dr. Volker Röske
Sozialforschung &
Organisationsberatung
Blidenfeldstraße 16
76889 Gleiszellen
Tel: 0 63 43 / 93 94 03
E-Mail: volkerroeske@t-online.de

V E R A N S T A L T E R A N M E L D U N G



LIEBE KOLLEGINNEN, LIEBE KOLLEGEN!

Eine geballte Ladung an Praxisthemen  – das haben wir 
für Euch im 17. KOBLENZER FORUM 2019 zusammenge-
stellt! Viele Berichte aus den Betrieben, eine Fülle von 
praktischen Anregungen und frischen Impulsen für die 
Betriebsratsarbeit – das KoFo wird wieder sehr span-
nend werden.
Personal in Not – so heißt in diesem Jahr das Leitmot-
to. Wir bekommen in vielen Regionen kaum den Bedarf 
an neuen Leuten im Fahrdienst, in den Werkstätten und 
in der Infrastruktur gedeckt. Kurse fallen aus, Fahr-
zeuge können nicht zügig gewartet werden und fehlen. 
Die Überlastung wächst, die Krankenquote steigt, die 
Arbeitszeitkonten sind zum Bersten gefüllt. 
Wir haben engagierte Referenten aus Unternehmen und 
Gewerkschaft eingeladen, um das Thema umfassend zu 
diskutieren.
Genau jetzt ist die Zeit, die Dinge zu ändern: Neue 
Arbeitszeitmodelle in der Schichtarbeit, neue Formen 
der Mischarbeit, neue Konzepte zur Einbindung des 
Fahrpersonals und nicht zuletzt die Situation in den 
Werkstätten – das sind unsere betrieblichen Themen.

Seid wieder dabei! Wir freuen uns auf Euch!

Thomas Wunder
Dr. Volker Röske
und das ganze Team

BIS  13:00 UHR  Anreise, Mittagessen
  14:00 UHR  Begrüßung, Organisatorisches, Einführung 
  14:30 UHR  KOMMUNIKATIVE BETRIEBSORGANISATION: 
    WIE KANN DAS FAHRPERSONAL BESSER 
    EINBEZOGEN WERDEN?
    - Teamleiter 
    - Führungsspanne verkleinern

    ERFAHRUNGSAUSTAUSCH IN TISCHGRUPPEN
    PERSONALNOTSTAND IM FAHRDIENST UND  
    WERKSTATT   
    – die aktuelle Situation in den Betrieben

  18:00 UHR Abendessen

  09:00 UHR  PERSONAL IN NOT – 
    BESCHÄFTIGTE ZWISCHEN PERSONALMANGEL  
    UND ÜBERLASTUNG

    Klaus Klar, Arbeitsdirektor 
    Rheinbahn AG, Düsseldorf
    Wilfried Eisenberg, Geschäftsführer 
    Nahverkehr Schwerin 
    Ronald Laubrock, Landesfachbereichsleiter 
    ver.di-Hessen
    
  13:00 UHR  Mittagesssen 

  14:00 UHR ARBEIT NEU ORGANISIEREN – KNOWHOW   
    SICHERN, BERUFSENTWICKLUNG 
    VERBESSERN, BELASTUNGSWECHSEL   
    SCHAFFEN – PRAXISBEISPIELE
    - Servicegruppe
    - Fahren und Kundenservice
    - Fahren und Technik
    FAHRZEUGTECHNIK ALS STRESSFAKTOR – 
    FAHRDIENST UND WERKSTATT STÄRKER 
    VERNETZEN
    - bundesweite Ergebnisse
    - Einschätzungen der Arbeitsgruppe Werkstatt

 18:00 UHR  Abendessen 

    GEMEINSAMER KOBLENZER ABEND

 09:00 UHR  NEUE ARBEITSZEITMODELLE FÜR DIE   
    WECHSELSCHICHT – ATTRAKTIVE 
    ARBEITSPLÄTZE IM NAHVERKEHRSBETRIEB  
    - entlastungsorientier te Fahrdiensttätigkeit  
    - altersabhängige DP-Gestaltung
    - Lebensphasenorientier te Dienstpläne
    - Arbeitszeitverkürzung auf Zeit
    - zusätzlicher Urlaub   
    NAHVERKEHRSKONZEPTE IN DER ZUKUNFTS- 
    DISKUSSION – UMWELTSCHUTZ CONTRA   
    KAPAZITÄTSPROBLEME  
    - neue Mobilitätskonzepte
    - der ÖPNV-Betrieb als Mobilitäts-Plattform
    - Nahverkehrspläne

 12:30 UHR  Ende des KOBLENZER FORUMS
 13:00 UHR  Mittagesssen 

MITTWOCH, 16.01.2019

DIENSTAG, 15.01.2019

MONTAG, 14.01.2019
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